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Vorwort 
Die Daten der Eurostatistik­Veröffentlichung sind im ICG­Bereich (konjunkturelle und 
allgemein statistische Informationen) von Cronos gespeichert. Cronos ist eine Daten­
bank, die Zahlenangaben in zumeist bis zum Jahr 1960 zurückreichenden Zeitreihen 
enthält. 
Cronos ist in 23 Bereiche eingeteilt, die fast das ganze Spektrum des Wirtschaftsge­
schehens erfassen. 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der 
seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ­ im Falle von „Eurostatistik" ­ das 






Tafel Einheit und Periodizität 
vierstelliger 
Wert, der im Titel 
jeder Tafel erscheint 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu 
entnehmen. 
Land 
02 EUR 12 




















der ¡m Titel jeder 
Tafel erscheint 
Periodizität und Einheit 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Index­Angaben (1980 = 100) 
4 vierteljährlich, Index­Angaben (1980 = 100) 
5 monatlich, Index­Angaben (1980 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
Wer Zugang zur Datenbank Cronos hat, kann also durch Abfrage der Daten in Echtzeit 
die Neuauflegung der Tabellen verfolgen. 
Beispiel: Will man die monatlichen Arbeitslosenzahlen (absolute Zahlen) erfahren, wie 
sie in der Tafel 0304 dieser Veröffentlichung wiedergegeben sind, so braucht man nur 
den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
Der Zugang zu Cronos erfolgt über folgende Hosts: 
­ CISI­Wharton 
35, bd Brune 
F­75680 Paris Cedex 14 
Tel.: (1)45 45 88 45 
­ GSI­ECO 
25, bd de l'amiral Bruix 
F­75782 Paris Cedex 16 
Tel.: (1)45 02 12 20 
­ Datacentralen 
Retortvej, 6 ­ 8 
DK­København­Valby 
Tel.: 46 81 22 
Weitere Informationen über den Inhalt und die Verbreitung der Datenbank Cronos kön­
nen unter folgender Anschrift angefordert werden: 
Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften 
Abteilung A2 
Boîte postale 1907 
L­2920 Luxemburg 
Aus technischen Gründen entfällt vorübergehend der Teil „Tabellen nach Ländern". Er 
wird jedoch demnächst wieder aufgenommen und dann 14 Länder (Mitgliedstaaten 
sowie USA und Japan) umfassen. 





1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
2. Beschäftigung 
3. Arbeitslosigkeit 
4. Industrielle Produktion 
5. Meinungsumfrage in der Industrie 
6. Industrieerzeugnisse 
7. Einzelhandel 
8. Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
9. Außenhandel 
10. Verbraucherpreise 
11. Landwirtschaftliche Erzeugerpreise 






























































Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Kein Nachweis vorhanden 
Von 1 bis 4 
6 und 8 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats 
gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft 
Saisonbereinigt (Ländertabellen) 
Basisjahr 
Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 

























Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften ab 1981 
Belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
— Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
Eurostatistik: Kurz notiert 
1. ARBEITSLOSIGKEIT: Rückgang der Arbeitslosigkeit 
bei Männern, Anstieg bei Frauen 
Die Zahl der eingeschriebenen Arbeitslosen ¡n der Gemeinschaft der Zwölf 
hat sich von 15,7 Millionen Ende Mai auf 15,5 Millionen Ende des Monats 
Juni 1986 verringert. Der Rückgang von 173 000 Personen betraf ausschließ-
lich die Einschreibungen männlicher Arbeitsloser. 
In den ersten Monaten des Jahres 1986 mußten Rückgänge bei den Regi-
strierungen von männlichen Arbeltslosen weitgehend saisonalen Einflüssen 
zugeschrieben werden. Der erneute Rückgang könnte jedoch - wie die sai-
sonbereinigten Werte für die Gemeinschaft andeuten - auf eine tatsächliche 
leichte Abnahme der Zahl der Einschreibungen bei den Arbeitsämtern hin-
weisen. 
Bei den als arbeitslos gemeldeten Frauen zeigt sich weiterhin ein leicht 
ansteigender Trend, auch wenn sich die absolute Gesamtzahl der einge-
schriebenen Frauen im letzten Monat nicht verändert hat. Bei den Frauen 
unter 25 Jahren ergibt sich jedoch für denselben Zeitraum ein leichter Rück-
gang der Einschreibungen, wohingegen die Meldungen der 25 Jahre alten 
und älteren Frauen zugenommen haben. 
2. PREISE: Ein weiterer leichter Anstieg im Juni 
Der Index der Verbraucherpreise für die Gemeinschaft Insgesamt (EUR 12) 
hat sich zwischen Mai und Juni 1986 um 0,3 o/o erhöht. Dies bestätigt die 
Stabilisierung der Zuwachsrate des Preisindex in den meisten EG-Staaten. 
Diese Entwicklung wird noch immer beherrscht von den Preisen für Mineral-
ölprodukte, deren Rückgang seit Beginn des Jahres die Preissteigerungen 
auf den übrigen Sektoren zu einem großen Teil aufhebt. 
Die Veränderungen von Mal bis Juni liegen in den meisten Ländern zwischen 
— 0,4 o/o und +0,9 0/0, mit Ausnahme von Griechenland, wo die Preise inner-
halb eines Monats deutlich anstiegen (um +1,7%). 
Im ersten Halbjahr 1986 entwickelten sich die Preise wie folgt (Juni 1986 
gegenüber Dezember 1985): 
Luxemburg - 1 , 3 % Italien 2,7% 
BR Deutschland - 0 . 2 % Irland 2,8 %(1) 
Niederlande - 0 , 2 % Dänemark 3,2% (E) 
Belgien 0,3 % Spanien 5,5 % (E) 
Frankreich 1,0% Portugal 5,6% 
Vereinigtes Griechenland 8,8 % 
Königreich 1,8% 
Für die Gemeinschaft insgesamt (EUR 12) stieg der Verbraucherpreisindex 
zwischen Dezember 1985 und Juni 1986 um 2,0 % an, während die Preisin-
dizes in den Vereinigten Staaten und in Japan während desselben Zeitraums 
nahezu unverändert blieben. 
Der Anstieg des Verbraucherpreisindex während eines ganzen Jahres (Juni 
1986 gegenüber Juni 1985) belief sich auf 3,5 o/o ¡n EUR 12 gegenüber 1,7 o/o 
in den USA und 1,1 % (2) in Japan. Von den Gemeinschaftsländern erzielten 
die besten Ergebnisse die Bundesrepublik Deutschland ( — 0,2 o/o), die Nie-
derlande (0,2 o/o) und Luxemburg (0,1 o/o), während am Ende der Skala Grie-
chenland (24,4%) und Portugal (11,7%) zu finden waren. 
3. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Im Mai 1986 war die 
Tendenz für die Gemeinschaft stabil 
Der Index für die Gemeinschaft (EUR 12) wird für Mai derzeit auf 106,2 
geschätzt, was einen Anstieg von 1,5% gegenüber dem Index vom Mai 
1985 bedeutet. 
Der saisonbereinigte Index für Mai - derzeit auf 104,5 geschätzt - entspricht 
praktisch der seit Herbst 1985 verzeichneten durchschnittlichen Höhe. Die 
monatlichen Veränderungen sind mit Vorsicht zu interpretleren, da die unge-
wöhnlich niedrigen Temperaturen im November 1985 und im April 1986 zu 
einer besonders hohen Strom- und Gaserzeugung geführt haben. Die Indi-
zes der industriellen Produktion mehrerer Mitgliedstaaten sind daher für die 
genannten Monate höher, als sie es ohne diese außerordentlichen Tempera-
turen gewesen wären. 
Für die letzten drei Monate, aus denen Daten vorliegen, beträgt der Anstieg 
des Gesamtindex EUR 12 gegenüber den drei entsprechenden Monaten des 
Vorjahres 2,6 o/o. Für denselben Zeitraum beträgt die Veränderung für Frank-
reich und das Vereinigte Königreich 0,8 o/o und für Italien und die Bundesre-
publik Deutschland 3 o/o. 
Der entsprechende Wert für die USA beträgt 0,4 o/o, für Japan rund 1 %. 
Je nach Verwendungszweck der Güter ist für die Gemeinschaft (EUR 12) für 
die letzten drei Monate, aus denen Daten vorliegen, ein Anstieg gegenüber 
dem Vorjahr um 1,4 o/o für Grundstoffe und Produktionsgüter, um 3,0 o/o für 
Verbrauchsgüter und um 4,8 o/o für Investitionsgüter zu verzeichnen. 
4. STAHL: Im Juni 1986 Anstieg der Gemeinschaftserzeu-
gung gegenüber Mai 1986 (1,6 %) , jedoch sehr starker 
Rückgang gegenüber Juni 1985 ( — 11,9%) 
Im Juni 1986 erreichte die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft (mit Aus-
nahme von Griechenland) einen Stand von 10,4 Millionen t. Das bedeutet 
einen Anstieg - nach Saisonbereinigung - um 1,6% gegenüber dem Vor-
monat und einen Rückgang um 11,9 o/o gegenüber Juni 1985. 
Somit ist im ersten Halbjahr 1986 mit einer Erzeugung von 64,9 Millionen t 
ein Rückgang um 6 o/o gegenüber dem ersten Halbjahr 1985 zu verbuchen. 
(') Mai 1986/November 1985 
(2) Mai 1986 gegenüber Mai 1985. 
Nach den Vorausschauen der Unternehmen ist auch für Juli 1986 ein 
Anstieg - nach Saisonbereinigung - gegenüber Juni zu erwarten. 
Bei den Neuaufträgen für Massenstahl (EUR 9) war im April 1986 mit 7 Millio-
nen t ein Rückgang um 3,9 o/o gegenüber April 1985 zu verzeichnen. 
5. ENERGIE: 1985 sind die OPEC-Staaten (67 o/o) und die 
UdSSR (25 %) die wichtigsten Erdöllieferanten für die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
Die vorläufigen Angaben über die Einfuhr von Mineralölerzeugnissen in die 
Gemeinschaft im Jahre 1985 zeigen aufgrund der Meldungen der Impor-
teure, daß mehr als 67 % der Einfuhr Ihren Ursprung in Drittländern der 
OPEC (hauptsächlich Algerien, Kuwait, Saudi-Arabien und Libyen) sowie In 
osteuropäischen Ländern, darunter hauptsächlich die UdSSR (25 %) , haben. 
Bei Betrachtung nach Ländern fallen bedeutende Unterschiede Ins Auge; so 
war für Italien die OPEC mit einem Anteil von 63 % Hauptlieferant bei der 
Einfuhr aus Drittländern, während das Hauptlieferland Belgiens die UdSSR 
war, aus der 45 o/o der Einfuhr stammten. 
Die Zusammensetzung der Einfuhr nach Art des Produkts läßt die Bedeu-
tung erkennen, die den schweren Ölen zukommt; auf sie entfallen 66 o/o der 
Einfuhr, das sind nach Produkten 38 o/o beim Dieselkraftstoff und Destillat-
Heizölen sowie 28 0/0 bei Rückstandsheizölen; dadurch reduziert sich der 
Anteil von Motorenbenzin auf 5 o/o und der von Rohbenzin auf 19 o/o. 
6. AUSSENHANDEL: leichte Zunahme der Gemein-
schaftsausfuhr und deutliche Verbesserung der Han-
delsbilanz im April 1986 
Die Gemeinschaftsausfuhr lag Im April mit 31,5 Milliarden ECU um rund 1 % 
niedriger als im April des Vorjahres. Dies ¡st ein besseres Ergebnis als im 
ersten Quartal, als die Ausfuhr um 9 o/o unter der des Vorjahres lag. Die Aus-
fuhr in Industrieländer stieg im April um 1 o/o an. Die zweithöchste Ausfuhr 
war die nach Japan (Anstieg um 19 o/o), was vielleicht auf den derzeitigen 
Stand der ECU gegenüber dem Yen zurückzuführen ist. Ferner wurden im 
April relativ günstige Ergebnisse erzielt für die Ausfuhr in folgende Zonen: 
EFTA ( + 10 0/0) und Lateinamerika ( + 9 o/o). Hingegen ging die Ausfuhr in 
die USA infolge von Preissenkungen der EG-Exporteure angesichts des fal-
lenden Dollars um 8 o/o zurück. Die Ausfuhr in Entwicklungsländer war noch 
immer durch deren verminderte Einkünfte aus Öl und anderen Exportgütern 
beeinträchtigt: Sie verringerte sich im April um 6 o/o, wenngleich dieser 
Rückgang weniger stark ausfiel als im ersten Quartal des Jahres, wo er 
18 o/o betragen hatte. Hingegen war für die Ausfuhr in die Entwicklungslän-
der des Fernen Ostens im April ein Rückgang um 42 o/o zu verbuchen, wahr-
scheinlich deshalb, weil viele dieser Länder ihre Währungen an den Dollar 
anhängen. 
Die Einfuhr in die Gemeinschaft lag Im April mit 31,1 Milliarden ECU um rund 
12 0/0 unter dem Vorjahresbestand und war damit um weniger als die im 
ersten Quartal verbuchten 17 o/o zurückgegangen. Die Einfuhr aus Industrie-
ländern sank im April um 3 o/o, die aus den USA jedoch um 17 o/o. Anderer-
seits belief sich die Einfuhr aus Japan auf die Rekordsumme von 31,1 Milliar-
den ECU, das sind rund 27 % mehr als ein Jahr zuvor. Wegen der sinkenden 
Warenpreise war die Einfuhr aus Entwicklungsländern um 25 o/o niedriger. 
Die Einfuhr aus OPEC-Ländern ging um 38 o/o, die as AKP-Staaten um 30 o/o 
und die aus Lateinamerika um 27 % zurück. Hingegen stieg die Einfuhr aus 
dem Fernen Osten um 9 o/o an. 
In der Handelsbilanz der Gemeinschaft scheint sich eine Tendenz zur Ver-
besserung abzuzeichnen, was zum Teil den von der Bundesrepublik 
Deutschland verzeichneten Handelsbilanzüberschüssen in Rekordhöhe zu 
verdanken ist. Im April hatte die Gemeinschaft einen Handelsbilanzüber-
schuß von 300 Millionen ECU gegenüber einem Defizit von 3,4 Milliar-
den ECU im April 1985. Andererseits mußte die Gemeinschaft im April Im 
Handel mit Japan ein Rekorddefizit von 2,1 Milliarden ECU verbuchen. 
7. WECHSELKURSE: Diskontsatzsenkung durch das US 
Federal Reserve Board, Kursverfall des Dollar - insbe-
sondere gegenüber dem Yen - und Ablösung der DM 
innerhalb des EWS im Juli 1986 
Die vor kurzem (am 10. Juli) erfolgte Senkung seines Diskontsatzes auf 6 o/o 
durch das US Federal Reserve Board führte zu einem eher geringen Kurs-
rückgang des US-Dollar gegenüber den übrigen führenden Währungen der 
Welt: Die Geldmärkte hatten eine solche Entwicklung (d. h. die Kürzung des 
Diskontsatzes der Federal Reserve) nach mehreren Anzeichen für eine 
schwache Leistung der amerikanischen Wirtschaft bereits vorhergesehen. 
Charakteristische Dollarkurse gegenüber den wichtigsten Währungen waren 
am Freitag, dem 11. Juli, dem ersten Börsentag nach der erwähnten Dis-
kontsatzsenkung: 
1,02 ECU, 161 Yen, 2,18 DM, 7,0 FF und 0,66 UKL. 
Der Dollarrückgang gegenüber dem japanischen Yen erwies sich jedoch als 
ausgeprägter, und fünf Tage nach der Diskontsatzsenkung erreichte der 
Dollar mit 158 Yen je Dollar seinen niedrigsten Stand gegenüber der japani-
schen Währung (hierzu trugen auch die jüngsten Meldungen über einen 
japanischen Rekordüberschuß im Außenhandel mit den USA bei). 
Ein Schlüsselelement für die Frage, ob die derzeitigen Dollarkurse gehalten 
werden können oder nicht, ist natürlich das Defizit der US-Leistungsbilanz 
und die Aussicht auf eine wesentliche Verringerung dieses Defizits. Nach 
den jüngsten vorliegenden Daten scheint es auf die Dollarabwertung der 
letzten fünfzehn Monate nicht reagiert zu haben. Diese ausbleibende Reak-
tion könnte teilweise mit den zeitlichen Verzögerungen erklärt werden, mit 
denen sich die Auswirkungen einer Abwertung in einer Verbesserung der 
Leistungsbilanz niederschlagen. Dieses als „J-Kurven-Reaktion" der Han-
dels- und Leistungsbilanz bekannte Phänomen ist auf die geringe kurzfri-
stige Preiselastizität der Nachfrage zurückzuführen, die oft eine Verschlech-
terung der Handelsbilanz vor einer letztlichen Verbesserung bewirkt. 
Die jüngere Entwicklung der Gemeinschaftswahrungen läßt sich wie folgt 
zusammenfassen: 
Das Pfund Sterling wurde vom anhaltenden Rückgang der Olpreise bis unter 
die Grenze von 10 Dollar je Barrel - das ist der niedrigste Preisstand seit 
zwölf Jahren - betroffen und verlor an Boden gegenüber den meisten Wäh-
rungen des EWS. Die italienische Lira macht einen kräftigen Eindruck und 
nimmt die oberste Position im EWS-Paritätengitter ein. Das gute Abschnei-
den des französischen Franc seit der letzten Neuordnung der Währungspa-
ritäten (April 1986) hält an, wenngleich er in den vergangenen Wochen etwas 
an Boden verloren hat. Die DM hat begonnen, sich von der Gruppe der 
„schwachen" EWS-Währungen des vergangenen Monats zu entfernen, 
wobei ihr der holländische Gulden in dieser Aufwärtsbewegung folgte. Die 
Tatsache, daß die Bundesbank ihren Diskontsatz auf seiner derzeitigen 
Höhe gehalten hat - trotz der Senkung des US-Diskontsatzes - hat gewiß zu 
dieser DM-Entwicklung beigetragen. Die dänische Krone und der belgische 
Franc dürften derzeit die schwächsten der EWS-Währungen sein, sind 
jedoch von ihren Interventionsgrenzen noch weit entfernt. 
8. GELDVOLUMEN: Die Beschleunigung der 
M1-Zuwachsrate in mehreren Ländern könnte ein Hin-
dernis für die Senkung der Zinssätze darstellen 
Die Beschleunigung des Wachstums des Geldvolumens (M1), die in den 
vergangenen Monaten in einer Reihe von Gemeinschaftsstaaten und Dritt-
ländern beobachtet wurde, hält nach den jüngsten Daten über die Wäh-
rungsaggregate noch immer an. Insbesondere in der Bundesrepublik 
Deutschland stieg die auf Jahresbasis berechnete Zuwachsrate von M1 (im 
wesentlichen Münzen, Banknoten und Sichteinlagen) im April auf 10,6 o/o an, 
nach 9,9 % im März und 7,8 o/o im Februar. Im Mai betrug sie, vorläufigen 
Daten zufolge, 10,3 o/o. Auch die Mi-Zuwachsrate für Frankreich erhöhte 
sich von 6,9 % im April auf 9,4 o/o im Mai. Von den wichtigsten Nicht-Mit-
gliedstaaten blieb die Zuwachsrate im Mai vor allem im Vereinigten König-
reich mit 21,5 % und in den Vereinigten Staaten mit 13,1 % hoch. 
Das Übertreffen der geplanten Zuwachsraten des Geldvolumens mag zwar 
den Einfluß der finanziellen Innovation oder eine Veränderung in den Zah-
lungspraktiken widerspiegeln, es stellt jedoch ein ernsthaftes Hemmnis für 
die - gewünschte - Senkung der Zinssätze in den betroffenen Ländern dar. 
In diesem Zusammenhang sollte auch darauf hingewiesen werden, daß bei 
der Einschätzung der Liquiditätsbedingungen in einem bestimmten Land 
auch eine Reihe zusätzlicher Indikatoren berücksichtigt werden, wie bei-
spielsweise die weiter gefaßten Konzepte des Geldvolumens, die Kreditaus-
weitung, der Wechselkurs usw. 
9. AUSLANDSGUTHABEN: Zunahme in mehreren Län-
dern, insbesondere in der BLWU ( + 25,6 o/o) und in Ita-
lien ( + 15,5 o/o) im Mai 1986 
Die Entwicklung der Auslandsreserven (ohne Gold) in denjenigen Mitglied-
staaten, für die aktuelle Daten verfügbar sind, war im vergangenen Mai 
(Ende Mai gegenüber Ende April - alle Angaben in Mrd ECU) wie folgt: 
Wesentlich gestiegen waren die Reserven in Belgien/Luxemburg: um 
1,3 Mrd oder 25,6 o/o, sowie in Italien: um 2,7 Mrd oder 15,5 o/o. Geringere 
Anstiege wurden verzeichnet im Vereinigten Königreich: 0,6 Mrd oder 
3,7 o/o, in Irland: 0,1 Mrd oder 2,3 %, und in den Niederlanden: 0,2 Mrd oder 
1,5 %. In der Bundesrepublik Deutschland blieben die Auslandsreserven 
unverändert. 
Bei der Beurteilung dieser Veränderungen ist der Wertzuwachs des Dollar 
um 5,1 % gegenüber der ECU im Monat Mai zu berücksichtigen. Geht man 
von einem durchschnittlichen Dollaranteil von 70 % bei den Auslandsreser-
ven aus, so dürften rund 3,5 % des kürzlich verzeichneten Anstiegs der 
ECU-Reserven auf Wechselkursbewegungen zurückzuführen sein. 
Aufschlußreich ist es, den Bestand an Auslandsreserven eines Landes 
durch den Wert seiner durchschnittlichen monatlichen Einfuhr zu dividieren. 
Diese Verhältniszahl zeigt an, wieviele Monate lang die Einfuhr mit dem vor-
handenen Reservenbestand finanziert werden kann. Die folgenden Daten 
wurden dem vierteljährlichen Eurostat-Bulletin „Geld und Finanzen" ent-
nommen und beziehen sich auf die Auslandsreserven von Ende 1985 und 
die durchschnittliche monatliche Einfuhr desselben Jahres: 





















Würde auch der Goldbestand berücksichtigt, dann würden sich sowohl die 
vorstehenden Verhältniszahlen als auch die Reihenfolge der Länder ändern. 
Die Goldreserven wurden nicht einbezogen, weil sie in der Regel nicht als 
internationales Zahlungsmittel verwendet werden. 
10. LANDWIRTSCHAFT 
10.1. Rekordzahlen für die Schweinefleischerzeugung 
Mit einer Steigerung von 3,8 Vo gegenüber dem Stand vom April 1985 
umfaßt der Schweinebestand der zehn „alten" Mitgliedstaaten derzeit 
82,9 Mio Stück, was einen neuen Rekord darstellt. Wie erinnerlich sind 
bereits im April, im August und im Dezember 1985 Bestände von bislang 
nicht erreichter Höhe bei Steigerungen von 2,7 o/o, 3,5 o/o und 3,0 o/o gegen-
über den Werten der im entsprechenden Vorjahreszeitraum durchgeführten 
Erhebungen festgestellt worden. 
Die Wirtschaftslage der Schweinezucht, von der man annehmen könnte, daß 
sie durch die Entwicklung der Schlachtschweinpreise beeinträchtigt worden 
sei, ist trotz allem in einem großen Teil der Mitgliedstaaten noch einigerma-
ßen gewinnbringend. Der Rückgang der Einkaufspreise von Mischfuttermit-
teln für Schweine (die hauptsächlich auf das Fallen der Soja-Preise in Ver-
bindung mit dem des Dollarkurses sowie des Preises anderer Rohmateria-
lien, darunter Getreide, zurückzuführen ist) hat drei Viertel des Preisrück-
gangs beim Schweineverkauf ausgeglichen. Wird darüber hinaus die 
Produktivitätsverbesserung berücksichtigt, so erscheint verständlich, daß 
die Züchter noch nicht die Notwendigkeit empfunden haben, mit der Steige-
rung ihrer Produktion aufzuhören. 
Bei einer derartigen Zunahme des Schweinebestands, und unter Berück-
sichtigung der insbesondere bei Jungschweinen ( + 4,3 o/o) und bei trächti-
gen Sauen ( + 3,9 o/o) verzeichneten Zuwachsraten können die Produktions-
vorausschätzungen nur weitere Steigerungen anzeigen. Im Ergebnis zeigt 
sich für das Europa der Zehn, daß diese Zunahme bei 3,7 o/o für die jeweils 
erfaßten 12 Monate insgesamt liegen dürfte, wobei für Irland als einziger Mit-
gliedstaat ein geringer Rückgang zu erwarten ist. 
Nun bleibt abzuwarten, ob diese zusätzlichen 4,8 Millionen Stück Abnehmer 
finden werden. 
Die von einem leichten Wirtschaftsaufschwung geprägten Aussichten lassen 
zwar den Schluß auf eine gewisse Verstärkung des Fleischverbrauchs zu. In 
Anbetracht der Höhe des Angebots dürfte der Schweinepreis weiter einer 
sinkenden Tendenz folgen und den Verbrauch dieser Fleischart günstig 
beeinflussen. 
10.2. Erzeugung des Gartenbaus divergiert 1985 in der EG (Stand vom 
16.6. 1986) 
In weiten Bereichen der EG war das Frühjahr durch kaltes und unfreundli-
ches Wetter gekennzeichnet. In der Folge kam es zu einer erheblichen jah-
reszeitlichen Verspätung der Blüte und damit auch der Obsternte. 
Zum Stand vom 16. 6. 1986 wird die Erzeugung von Steinobst (ohne Pflau-
men) im Bereich EUR 12 auf 4,46 Mio t geschätzt (1985 = 4,27 Mio t, 
M 1981-85 = 4,24 Mio t), davon 2,75 Mio t Pfirsiche (1985 = 2,67 Mio t), 
580 0001 Aprikosen (1985 = 885 000 t), 700 0001 Kirschen (1985-450 0001) 
und 430 000 t Nektarinen (1985 370 000 t). Die Pflaumenernte in Italien und 
Spanien wird die von 1985 übertreffen. 
Bei Äpfeln dürfte die Erntemenge nach einer guten Blüte ungefähr den Mit-
telwert (7,76 Mio t) ergeben. Die Erzeugung von Sommerbirnen bleibt um 
90 000 t unter dem Vorjahreswert (1,21 Miot), so daß der Mittelwert von 
2,86 Mio t für Birnen insgesamt nicht erreicht werden dürfte. 
Die Tomatenerzeugung der EG ¡st rückläufig: Sie wird auf 12,45 Mio t bezif-
fert, gegenüber 13,5 Mio t im Jahr 1985 und 12,1 Miot im Mittel der Jahre. 
Der Rückgang dürfte in der Hauptsache die für die Verarbeitung bestimmten 
Tomaten betreffen. 
10.3. Rückgang der landwirtschaftlichen Erzeugerpreise ( -4 ,5%) , aber 
auch des Inputs ( -4,8 o/o) im Jahre 1985 
Der Jahresindex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte (ein-
schließlich Obst und Gemüse) ist im Jahre 1985 für die Gemeinschaft insge-
samt (EUR 10) um nominal 3 o/o gegenüber dem Vorjahr angestiegen (s. 
Tabelle 1). Die entsprechenden Steigerungen sind in den Jahren 1981 bis 
1985 von 12,2 0/0 auf 3 o/o gesunken. Werden die Agrarpreisindizes der Mit-
gliedstaaten anhand der entsprechenden Verbraucherpreisindizes deflatio-
niert, ehe sie zu einem EUR-10-lndex aggregiert werden, so zeigt das 
Ergebnis für 1985 einen Rückgang der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher 
Produkte gegenüber dem Vorjahr um 4,5 o/o. Die negative Änderungsrate hat 
sich somit gegenüber den Vorjahren verstärkt, real sind die Erzeugerpreise 
der Landwirtschaft somit stärker als in den Vorjahren zurückgegangen. 
Gegenüber 1984 haben die Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmit-
tel im Jahre 1985 nominal in der Gemeinschaft insgesamt (EUR 10) nur um 
1,2 0/0 zugenommen (s. Tabelle 3). Real sind die Inputpreise im gleichen 
Zeitraum um 4,8 o/o gesunken. Es ist dies seit mehreren Jahren das erste-
mal, daß auf der Input-Seite ein für die Landwirtschaft so günstiges Ergebnis 
verzeichnet wird. 
In der Gemeinschaft insgesamt (EUR 10) sind die deflationierten Output-
preise um 4,5 o/o und die deflationierten Inputpreise um 4,8 o/o gesunken. Die 
landwirtschaftlichen Betriebsmittel stellen weniger als 50 o/o des Wertes der 
Endproduktion dar, der verhältnismäßig starke Rückgang der realen Ein-
kaufspreise beim Input hat infolge des realen Verkaufspreisrückgangs beim 
Output keinerlei positive Auswirkung auf die Einkommensentwicklung der 
Landwirte. Von den Preisen her ist somit die Einkommensentwicklung der 
Landwirte 1985 kaum begünstigt worden. 
In Realwerten sind die Output- ebenso wie die Inputpreise im Jahre 1985 in 
allen Mitgliedstaaten zurückgegangen. Zieht man von den negativen Ände-
rungsraten der realen Outputpreise die negativen Änderungsraten der rea-
len Inputpreise ab, so erhält man die in der nachstehenden Liste aufgeführ-
ten Werte. In dieser Liste sind die Mitgliedstaaten in steigender Folge der 
Differenz zwischen beiden Änderungsraten (Änderung der deflationierten 
























The data in Eurostatistics are stored in the Cronos domain ICG (general economic 
information). Cronos is a numerical data bank containing time series, most of which 
data back to 1960. 
Cronos is divided into 23 domains covering almost all economic activities. 
Each time series is identified by a 9-digit code broken down into subcodes which, in the 







Table Unit and periodicity 
4-digit 
value quoted in the title 
of each table 
The significance of the various subcodes may be found in the table below: 
Country 
02 EUR 12 



















4-digit value quoted 
in the title of each 
table 














index 1980 = 100 
index 1980 = 100 




EUR 10 = 100 or 
EUR 12= 100 
Thus, by linking up to the Cronos data bank, it is possible to follow the updating of the 
tables by consulting the data in real time. 
For example, in order to know the monthly unemployment figures for the Federal 
Republic of Germany (absolute figures) as they are shown in Table 0304, it is sufficient 
to key in the code 12 93 0304 8. 
Cronos may be accessed via the following hosts: 
- CISI-Wharton 
35, bd Brune 
F-75680 Paris Cedex 14 
Tel. (1)45 45 88 45 
- GSI-ECO 
25, bd de I'amiral-Bruix 
F-75782 Paris Cedex 16 
Tel. (1)45 02 12 20 
- Datacentralen 
Retortvej, 6 - 8 
DK-Kobenhavn-Valby 
Tel. 46 81 22 
Further information on the contents and availability of Cronos data may be obtained 
from the following address: 
Statistical Office of the European Communities 
Division A2 
P.O. Box 1907 
L-2920 Luxembourg. 
For technical reasons, the 'Tables by Country' section has been temporarily discontin­
ued but will be resumed in the near future, when it will cover 14 countries (Member 
States plus USA and Japan). 





1. National accounts 
2. Employment 
3. Unemployment 
4. Industrial production 
5. Opinions in industry 
6. Industrial products 
7. Retail sales 
8. Agricultural products 
9. External trade 
10. Consumer prices 
11. Producer prices of agricultural products 
12. Wages and salaries 
13. Financial statistics 



























































Data less than half the unit used 
No data available 
From 1 to 4 
6 and 8 
Percent 
Percentage increase on the corresponding 
quarter of the previous year 
Percentage increase on the corresponding 
month of the previous year 
Balance between positive replies (increase 
improvement in the situation) and negative 
replies (reduction, worsening of the 
situation) in the short­term­trends enquiry 
conducted among heads of enterprises in 
the Community 
Seasonally adjusted (Tables by country) 
Reference year 
Data for countries expressed as a 




Tonne of oil equivalent 

















European currency unit 
Special Drawing Right 
European Communities 
Statistical Office of the European 
Communities 
Total of the member countries of the EC 
from 1981 
Belgo-Luxembourg Economic Union 
African, Caribbean and Pacific countries of 
the Lomé Convention 
European System of Integrated Economic 
Accounts 
General Industrial Classification of 
Economic Activities within the European 
Communities 
Standard International Trade Classification 
Eurostatistics: in brief 
1. UNEMPLOYMENT: a reduction in the number of male 
jobless, but an increase in the number of unemployed 
women. 
The number of registered unemployed in the Community of the Twelve fell 
from 15.7 million at the end of May to 15.5 million at the end of June 1986. 
The drop of 173 000 was accounted for exclusively by registered unem-
ployed males. 
Drops in registered mal unemployment in the early months of 1986 could be 
attributed largely to seasonal factors. However, as the seasonally-adjusted 
figures for the Community indicate, this latest drop could reflect an actual 
slight fall in the numbers registering at unemployment offices. 
The slight upward trend in registered female unemployment continues, even 
though the absolute overall figure for registered females shows no change 
over the last month. The number of registered unemployed females ages 
under 25 fell slightly in this period, but the number increased for female 
over-25s. 
2. PRICES: Another moderate increase in June. 
The consumer price index for the Community as a whole (EUR 12) rose by 
0.30/0 between. May and June 1986. It confirms the stabilization of the rate of 
increases of consumer price indices in most of the EC countries. The 
change of the CPI is mainly dominated by the prices for oil products. Since 
the beginning of the year their fall neutralizes the rise of prices in other sec-
tors. 
Changes between May and June were between — 0.4o/o and +O.90/0 in most 
of the countries, except Greece where prices rose sharply by 1.7% in a 
month. 
During the first six months of this year prices moved as follows (June 1986 
compared to December 1985): 
Luxembourg -1.30/0 Italy 2.70/o 
Germany (FR) -0.2o/o Ireland 2.80/o' 
Netherlands -0.20/o Denmark 3.2(E) 
Belgium +0.30/0 Spain 5.50/0 
France +I.00/0 Portugal 5.6% 
United Kingdom +I.80/0 Greece 8.8% 
For the Community as a whole prices went up by 2.0% between December 
1985 and June 1986, while the price indices in the United States and Japan 
remained nearly unchanged during this period. 
Over the year the CPI for EUR 12 rose by 3.50/o against I.70/0 in the United 
States and 1.1 o/o2 In Japan. 
Among the EC countries the best results were recorded in Germany (FR) 
-0 .2%, Luxembourg + 0 . 1 % and the Netherlands +O.20/0, whereas at the 
other end of the scale we find Greece with +24.4% and Portugal with 
11.70/0. 
a stable trend for the 3. INDUSTRIAL PRODUCTION: 
Community in May 1986. 
The Community index (EUR 12) for May is at present estimated at 106.2, 
which represents an increase of 1.50/o over the May 1985 figure. 
The seasonally-edjucted index for May - currently 104.5 - is about the same 
as the average level achieved since autumn 1985. Month-month variations 
must be interpreted with caution, since the exceptionally low temperatures 
in November 1985 and April 1986 resulted in particularly high levels of elec-
tricity production and gas distribution. For this reason the industrial produc-
tion indices for several Member States are higher in these two months than 
they would have been without the exceptional temperatures. 
For the last three months for which figures are available, the year-on-year 
increase in the EUR 12 index in relation to the corresponding three months 
of the previous year is 2.6%, whereby the figures range from O.80/0 for 
France and the United Kingdom to 30/0 for Italy and the Federal Republic of 
Germany. 
The corresponding rates for the USA and Japan are O.40/0 and approximately 
1 % respectively. 
In the breakdown according to the final use of products, for the last three 
months for which figures are available there is a year-on-year increase in the 
EUR 12 index of 1.4% for intermediate products, 3.OO/0 for consumer goods 
and 4.8% for capital goods. 
4. STEEL: an increase of 1.6% in Community output in 
June compared with May, but a significant decline 
(-11.9%) compared with June 1985. 
In June 1986 Community crude steel production (excluding Greece) reached 
10.4 mio.t., a deseasonalized rise of I.60/0 compared with the previous 
month and a fall of 11.90/0 compared with June 1985. 
The first quarter of 1986, at 64.9 mio.t., showed in total a drop of 60/0 from 
the figure for the first quarter of 1985. 
Works estimates for July 1986 indicate a deseasonalized rise compared with 
June. 
In April 1986 new orders for ordinary steels (EUR 9) experienced, at 7 mio.t., 
a drop of 3.90/0 compared with April 1985. 
' May 1986/November 1985 
' May 1986/May 1985. 
5. ENERGY: The Community's leading petroleum sup-
pliers in 1985 were the OPEC countries (67%) and the 
USSR (25%). 
The 1985 provisional figures for Community imports of petroleum products 
from third party countries, based on importers' declarations, show that more 
than 670/0 came from OPEC countries (essentially Algeria, Koweit, Saudi 
Arabia, Libya) and Eastern Europe, and in particular USSR (250/o). 
Frome one country to another large variations can be seen; for example, the 
principal supplier for Italy was OPEC which accounted for 63% of imports 
from third party countries, whereas for Belgium 450/o was supplied by USSR. 
When analysing imports by type of product the importance of heavy oils is 
apparent. They represent 660/0 of imports, i.e. 380/o for gas diesel oil and 
28% for residual fuel oil, thereby reducing motor fuels to 5% and naphtha to 
190/0. 
6. EXTERNAL TRADE: a slight rise in Community 
exports and a marked improvement in the trade bal-
ance in April 1986. 
Community exports in April were 31 500 million ECU, some io/o lower than 
last April. This is a better result than in the first quarter when exports were 
90/0 lower than a year before. Exports to industrialized countries were Wo 
higher in April. Exports to Japan were the second highest on record (up 
190/0) perhaps a reflection of the current cheapness of the ECU in terms of 
the Yen. Other zones where exports did relatively well in April were EFTA 
(up 100/0) and Latin America (up 90/0). On the other hand, exports to the 
USA were 80/0 lower as a result of price cutting by EC exporters in face of 
the falling dollar. Exports to developing countries continued to be affected 
by their reduced revenues from oil and other commodity exports. In April 
exports to them were 60/0 lower, though this was not as steep a decline as 
the I80/0 fall of the first three months of the year. However exports to the 
developing countries of the Far East fell 420/o in April, possibly because 
many of them peg their currencies to the dollar. 
The Community's imports in April were 31 100 million ECU, some 120/o below 
the level of a year before, and a similar fall than the 170/0 reduction recorded 
in the first quarter. Imports from industrialized countries were 30/0 lower in 
April, though those from the USA were 17% down. On the other hand, 
imports from Japan were a record 3 100 million ECU, some 270/o higher than 
a year before. Imports from developing countries were 250/o lower because 
of declining commodity prices. Thus imports from OPEC were down 380/o, 
whilst imports from the ACP countries were 30% lower and those from Latin 
America fell by 270/o. In contrast, imports from the Far East rose 9%. 
The Community's trade balance appears to have an improving trend, partly 
as a consequence of record trade surpluses by Germany. In April the Com-
munity had a trade surplus of 300 million ECU, compared with a deficit of 
3 400 million in April 1985. On the other hand the Community had a record 
trade deficit of 2100 million ECU with Japan in April. 
7. EXCHANGE RATE: A reduction in the FED's lending 
rate in July 1986, couples with a downturn of the dollar 
(particularly vis-à-vis the yen), and outstanding per-
formance by the DM in the EMS. 
The recent, July 10, reduction by the US Federal Reserve of its discount rate 
to 60/0 led to a rather modest retreat of the US dollar against the rest of the 
leading world currencies: the financial markets had already anticipated such 
a move (the cut of the Fed's rate) after a number of signs of a weak per-
formance of the American economy. Characteristic dollar rates against the 
main currencies on the Friday, July 17, first trading day after the said dis-
count rate fall, were as follows: 1,02 ECU, 161 YEN, 2.18 DM, 7.0 FF and 
0.66 Sterlings. 
The dollar fall against the Japanese Yen has nevertheless been more pro-
nounced and five days after the said discount rate reduction the dollar rea-
ched its lowest level against the Japanese currency at 158 YEN per $ 
(recent data on Japan's record trade surplus with the US contributed to 
that). 
A key element for the sustainability or not of the present dollar rates is of 
course the US current account deficit and the prospects for a substantial 
reduction thereof. According to most recent data available the said deficit 
seems insensitive to the dollar depreciation over the last fifteen months. 
This non-sensitivity may be partly explained by the time-lags involved for the 
effects of a depreciation to be 'translated' into an improvement in the cur-
rent account balance. This phenomenon known as the J-curve reaction of 
the trade and current account balance owes its existence to the low short-
run price elasticities of demand which often lead to a worsening of the trade 
balance before a final improvement. 
As far as the Community currencies are concerned their recent movements 
can be summarized as follows: 
The Pound Sterling was hit by the further fall of the price of oil below the 
10$ per barrel - the lowest in 12 years - and lost ground against most of 
the EMS currencies. The Italian Lira appears strong and occupies the high-
est position in the EMS parity grid. The French Franc continues its good 
performance since the last currency realignment (April 86), although it lost 
some ground during recent weeks. The DM started to move away from the 
group of the 'weak' EMS currencies of the last month followed in its upward 
movement by the Dutch Guilder. The maintainance by the Bundesbank of its 
discount rate at its present levels - despite the fall of the US discount rate -
certainly contributed to this DM behaviour. The Danish Krone and the Bel-
gian Franc appear currently as the weakest of the EMS currencies, although 
well away from their intervention limits. 
8. MONEY SUPPLY: a more rapid expansion of M1 in 
several countries liable to be an obstacle to a reduc­
tion in interest rates. 
The acceleration of the growth rate of the money supply (M1) which had 
been noticed during recent months in a number of Community and non-
Community countries is still present in the recent data on the monetary 
aggregates. Specifically in Germany the 12-month rate of growth of M1 
(broadly coin, banknotes and checking deposits) passed to 10.6% in April 
after 9.90/o in March and 7.8% in February. Provisional data for the month of 
May give 10.3% for the same country. The M1 growth rate for France has 
also increased to 9.40/o in May up from 6.90/0 in April. In May, these remained 
high, the rate for the ίΛί(21.5θ/ο) as well as among the main non-Community 
for the United States ( 13.1 o/o). 
This overshooting of the targetted money-growth rates, even if it reflects the 
influence of financial innovation or a change in payments practices, never­
theless constitute a serious constraint in the desired lowering of the Interest 
rates in the countries concerned. 
It should be also noted in this respect that in assessing the liquidity condi­
tions in a specific country a number of aditional indicators are also taken into 
account such as the broader measures of the money supply, the credit 
expansion, the exchange rate, etc. 
9. RESERVES: an increase in several countries in May 
1986, particularly in the BLEU ( + 25.6%) and Italy 
( + 15.50/0). 
Changes in the stock of foreign reserves (excluding gold) in the Community 
countries for which recent data have become available, were as follows last 
May (end of May over end of April data - all data in Mrd ECUs - ) : 
Substancially higher were the reserves for Belgium/Luxembourg, by 1.3 Mrd 
or 25.60/0 and for Italy by 2.7 Mrd or 15.50/o. Lower increases were recorded 
in the UK, 0.6 Mrd or 3.70/o, IrelandQA Mrd or 2.3o/o and Netherlands 0.2 Mrd 
or 1.5%. Unchanged remained the reserves in Germany. 
The dollar appreciation by 5 .1% against the ECU during May should be 
taken into account in evaluating the above changes. Assuming an average 
dollar component of 70% in the said reserves, 3.50/o of the registered recent 
increase in ECU reserves should be ascribed to exchange rate movements. 
A certain insight can be gained if the stock of a country's reserves is divided 
by the value of its average monthly imports. This ratio indicates how many 
months imports can be financed with the existing stock of reserves. The 
data which follow have been taken from the Eurostat's quarterly Bulletin 
'Money and Finance' and referto end 1985 stock of reservesand to the aver­
age monthly imports of the same year: 





















If gold holdings were taken into account both the above ratios and the 
ordering of the countries would have changed. 
Gold holdings are excluded on the grounds that, normally, they are not used 
as a means of international payments. 
10. AGRICULTURE 
10.1. An all-time record (!) for pigmeat production 
With an increase of 3.8% compared to April 1985, the pig population of the 
10 'old' Member States now stands at 82.9 million head, a new record. This 
follows the previous records set in April, August and December 1985, when 
the rates of increase over the survey figures of 12 months previously were 
2.70/0, 3.50/0 and 3.00/0 respectively. 
The economic situation of pig breeding, which might be expected to have 
been adversely affected by the price trends for slaughtered pigs, is such 
that it still remains profitable in many Member States. The fall in the purchas­
ing price of compound feedingstuffs for pigs (mainly due to the fall In the 
price of soya beans, the exchange rate for the dollar and the prices of other 
raw materials such as cereals) has compensated, to the extent of around 
750/0, for the fall in the selling price of pork. If the improvement in productiv­
ity is also taken into account, if becomes clear that breeders have not yet 
felt the need to stop expanding production. 
With such a trend, and taking into account the rates of increase recorded in 
particular for young pigs ( + 4.3%) and covered sows ( + 3.90/0), production 
forecasts can only predict an increase. The table for EUR 10 suggests that 
this increase should amount to 3.70/0 for the whole of the 12 months cov­
ered, the only country where a slight reduction is expected being Ireland. 
The problem is where these extra 4.8 million heads are going to find pur­
chasers. 
The prospects of a slight economic recovery mean that meat consumption 
can be expected to go up. As supply is abundant, the price of pork should 
continue its downward trend, with a positive effect on consumption. 
10.2. Community fruit production uneven in 1986 up to 16 June 1986. 
The cold and dull spring weather experienced by much of the Community 
was followed by a noticeable delay in blossom-time and consequently in the 
harvesting of seasonal fruits. 
On 16 June 1986, EUR 12 stone fruit production (excluding plums) is esti­
mated at 4.46 million tonnes (1985 =4.27 Miot, M 1981-85 -4.24 Miot), 
consisting of 2.75 Miot peaches (1985 -2.67 Miot), 580 000t apricots 
(1985 =885 000 t), 700 000 t cherries (1985 =450 0001) and 430 000 t nec­
tarines (1985 =370 0001). Plum production is estimated to be higher than in 
1985 in Italy and Spain. 
Following a good blossom-time, the apple harvest is expected to be about 
average (7.75 Mio t). Summer pear production is 90 0001 below that of last 
year (1.21 Mio t), so that total pear production will be below the average of 
2.86 Mio t. 
Community tomato production is down, with 12.45 Miot as compared with 
13.5 Miot in 1985 and an average of 12.1 Miot. The fall particularly affects 
tomatoes for processing. 
10.3. A fall of 4.50/o in agricultural producer prices in 1985, albeit accompa­
nied by a similar trend in input prices ( -4.80/o). 
The annual index of producer prices of agricultural products (including fruit 
and vegetables) in 1985 was nominally 30/0 higher for the Community as a 
whole (EUR 10) than in the previous year. From 1981 to 1985, the growth 
rates fell from 12.2 to 3.0o/o. If the national agricultural price indices are 
deflated with the corresponding consumer price indices before being aggre­
gated into EUR 10, the result for 1985 is a decline in the producer prices of 
agricultural products of 4.5% compared with the previous year. The negative 
rate of change was thus even more pronounced than in earlier years. The 
producer prices of agricultural products consequently fell in real terms more 
sharply than previously. 
In 1985, the purchase prices of goods and services for current consumption 
in agriculture for the Community as a whole (EUR 10) were nominally only 
. 1.20/0 higherthanin 1984. In real terms, the input prices fell by 4.80/0 over the 
same period. Never before in the past few years has such a good result 
been achieved for agriculture on the input side. 
In 1985, the deflated output prices for the Community as a whole (EUR 10) 
fell by 4.5% compared with a decline of 4.8% in the deflated input prices. 
Since the goods and services for current consumption in agriculture 
account for less than 50% of the final production, the sharper decline in the 
real purchase prices of input compared with the decline in the real producer 
prices of output did not have a positive effect on the agricultural Income 
trend. From the price point of view, therefore, agricultural incomes were 
under pressure in 1985. 
In 1985, both output and input prices fell in real terms in all Member States. 
If the negative rates of change of the real input prices are deducted from the 
negative rates of change of the real output prices, the result is as shown in 
the list set out below in order of increasing difference between the two rates 
of increase (rate of increase in deflated output prices minus rate of increase 
























Les données de la revue «Eurostatistiques» sont stockées dans le domaine ICG (Infor­
mations conjoncturelles générales) de Cronos. Cronos est une banque de données 
numériques contenant des séries chronologigues dont l'historique remonte pour la plu­
part à 1960. 
Cronos est divisée en 23 domaines couvrant la quasi­totalité de l'activité économique. 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en 
sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, le tableau, 
l'unité et la périodicité. 
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tableau unité et périodicité 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
on trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
02 EUR 12 



















valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 











exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en indice 1980 = 100 
exprimée en indice 1980 = 100 
exprimée en indice 1980 = 100 
exprimée en valeur absolue 
exprimeé en valeur absolue 
exprimée en valeur absolue 
EUR 10= 100 ou EUR 12= 100 
En se connectant à la banque de données Cronos, il est donc possible de suivre la 
mise à jour des tableaux en consultant les données en temps réel. 
Exemple: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel 
qu'il figure au tableau 0304, de cette publication, il suffit d'appeler le code 12 93 0304 8. 
L'accès à Cronos est assuré par les serveurs: 
­ CISI­Wharton 
35, bd Brune 
F­75680 Paris Cedex 14 
tél. (1)45 45 88 45 
­ GSI­ECO 
25, bd de l'Amiral­Bruix 
F­75782 Paris Cedex 16 
tél. (1)45 02 12 20 
­ Datacentralen 
Retortvej, 6 ­ 8 
DK­Kobenhavn­Valby 
tél. 46 81 22 
De plus amples informations sur le contenu et la diffusion de la banque de données 
Cronos peuvent être obtenues à l'adresse suivante: 
Office statistique des Communautés européennes 
Division A2 
Boîte postale 1907 
L­2920 Luxembourg 
Pour des raisons techniques la partie «Tableaux par pays» est provisoirement suppri­
mée, mais elle sera de nouveau incluse prochainement. Elle concernera cette fois 14 
pays (États membres plus USA et Japon). 
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1. Comptes nationaux 
2. Emploi 
3. Chômage 
4. Production industrielle 
5. Opinions dans l'industrie 
6. Produits industriels 
7. Ventes au détail 
8. Produits agricoles 
9. Commerce extérieur 
10. Prix à la consommation 
11. Prix des produits agricoles à la production 
12. Salaires 
13. Statistiques financières 
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situation) et les réponses négatives 
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Eurostatistiques: en bref 
1. CHÔMAGE: en baisse pour les hommes, en augmenta-
tion pour les femmes 
Le nombre de chômeurs inscrits dans la Communauté des Douze, qui était 
de 15,7 millions à la fin mai, est descendu à 15,5 millions à la fin juin 1986. La 
diminution de 173 000 personnes concerne exclusivement les chômeurs 
masculins inscrits. 
Au cours des premiers mois de l'année 1986, les diminutions du nombre de 
chômeurs masculins inscrits pourraient s'expliquer largement par des fac-
teurs saisonniers. Mais, à en juger par les chiffres désaisonnalisés de la 
Communauté, la nouvelle diminution enregistrée pourrait refléter un léger 
recul réel du nombre d'inscriptions auprès de bureaux de placement. 
En données corrigées des variations saisonnières, le nombre des chômeu-
ses inscrites tend à poursuivre une courbe légèrement ascendante; cepen-
dant, en données brutes, le nombre total des femmes inscrites n'a pas varié 
au cours du mois dernier. Pour la même période, on constate une légère 
diminution du nombre d'inscriptions de femmes de moins de vingt-cinq ans, 
tandis que le nombre d'inscriptions de femmes âgées de vingt-cinq ans et 
plus a augmenté. 
2. PRIX: une autre hausse modérée en juin 
L'indice des prix à la consommation pour l'ensemble de la Communauté 
(EUR 12) a augmenté de 0,3 o/o entre mai et juin 1986. Cela confirme la stabi-
lisation du taux de croissance de l'indice des prix dans la plupart des pays 
de la Communauté européenne. Cette évolution reste dominée par les prix 
des produits pétroliers dont la baisse, depuis le début de l'année, neutralise 
en grande partie les hausses des prix dans les autres secteurs. 
Les variations entre mai et juin se situent entre -0 ,4 o/o et +0,9 % dans la 
plupart des pays, exception faite pour la Grèce, où les prix montaient sensi-
blement (de +1,7 o/o) en un mois. 
Pendant le premier semestre de cette année, les prix ont évolué comme suit 
(juin 1986 comparé à décembre 1985): 
Luxembourg —1,3 % Italie +2,7 o/o 
Allemagne (RF) -0,2o/o Irlande +2,8 0/0i 
Pays-Bas -0 ,2 o/o Danemark +3,2 o/o (E) 
Belgique +0,3 o/o Espagne +5,5 o/o 
France +1,0 o/o Portugal +5,6 o/o 
Royaume-Uni + 1 , 8 % Grèce +8,8 o/o 
Pour l'ensemble de la Communauté (EUR 12), l'indice des prix à la consom-
mation a monté de 2,0 % entre décembre 1985 et juin 1986, tandis que les 
indices des prix n'ont pratiquement pas changé aux États-Unis et au Japon 
pendant cette même période. 
En outre, en un an (juin 1986/juin 1985), l'indice des prix à la consommation 
a augmenté de 3,5o/o dans l'EUR 12, contre 1,7o/o aux États-Unis et 1,1 o/02 
au Japon. Parmi les pays de la Communauté, les meilleures performences 
ont été réalisées par la République fédérale d'Allemagne ( -0 ,2%) , les 
Pays-Bas ( + 0,2 o/o) et le Luxembourg (+0,1 %) , alors qu'aux antipodes on 
trouve la Grèce (24,4 o/o) et le Portugal (11,7 o/o). 
3. PRODUCTION INDUSTRIELLE: en mai 1986, tendance 
stable pour la Communauté 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois de mai est actuellement 
estimé à 106,2, soit une hausse de 1,5% par rapport à l'indice du mois de 
mai 1985. 
Après correction des variations saisonnières, l'indice de mai - actuellement 
104,5 - correspond pratiquement au niveau moyen atteint depuis l'automne 
1985. Les variations d'un mois à l'autre doivent être interprétées avec pru-
dence; les températures particulièrement faibles en novembre 1985 et en 
avril 1986 ont entraîné des productions d'électricité et de distribution de gaz 
particulièrement élevées. Les niveaux des indices de la production indus-
trielle de plusieurs États membres sont, pour cette raison, plus élevés pour 
ces mois qu'ils l'auraient été sans ces températures exceptionnelles. 
Pour les trois derniers mois connus, la croissance en un an de l'indice 
d'ensemble EUR 12 par rapport aux trois mois correspondants est de 2,6 o/o. 
Pour les mêmes périodes, la variation est de 0,8 % pour la France et le 
Royaume-Uni et de 3 o/o pour l'Italie et la République fédérale d'Allemagne. 
Les taux correspondants sont de 0,4 o/o aux États-Unis et environ 1 o/o au 
Japon. 
Selon la destination des biens, on constate pour la Communauté EUR 12, 
pour les trois derniers mois connus, une hausse en un an de 1,4 o/o pour les 
biens intermédiaires, de 3,0 o/o pour les biens de consommation et de 4,8 o/o 
pour les biens d'investissements. 
4. ACIER: en juin 1986, la production communautaire est 
en hausse ( + 1,6%) par rapport à mai, mais en très 
forte baisse (-11,9 %) par rapport à juin 1985 
En juin 1986, la production communautaire d'acier brut (Grèce exclue) a 
atteint 10,4 millions de tonnes, avec une hausse désaisonnalisée de 1,6% 
par rapport au mois précédent et une baisse de 11,9% par rapport à juin 
1985. 
Le premier semestre de 1986 se solde ainsi, avec 64,9 millions de tonnes, 
par une baisse de 6 % par rapport au premier semestre de 1985. 
Mai 1986/novembre 1985. 
Mai 1986/mai 1985. 
Les estimations des usines pour juillet 1986 prévoient une hausse désaison-
nalisée par rapport à juin. 
En avril 1986, les commandes nouvelles pour aciers courants (EUR 9) ont 
connu, avec 7 millions de tonnes, un recul de 3,9 o/o par rapport à avril 1985. 
5. ÉNERGIE: en 1985, l'OPEP (67 o/o) et l'Union soviéti-
que (25 %) constituent les principaux fournisseurs de 
pétrole des pays de la Communauté 
Les données provisoires pour l'année 1985, basées sur les déclarations des 
importateurs, révèlent que les importations communautaires (EUR 12) de 
produits pétroliers en provenance des pays tiers ont été assurées à plus de 
67 0/0 par les pays de l'OPEP (essentiellement l'Algérie, le Koweït, l'Arabie 
Saoudite, la Libye) et par les pays de l'Europe de l'Est, dont principalement 
l'Union soviétique (25 %) . 
On constate des divergences assez importantes au niveau des pays; ainsi, 
le principal fournisseur pour l'Italie a été l'OPEP, contribuant à raison de 
63 % des importations en provenance des pays tiers, alors que le principal 
fournisseur pour la Belgique a été l'Union soviétique, atteignant 45 %. 
La structure des importations selon le type de produits montre l'importance 
prise par les huiles lourdes, représentant 66 % des importations, soit au 
niveau des produits 38 % pour le gasoil et fuel oil fluide et 28 % pour le fuel 
oil résiduel; cela abaisse la part de l'essence moteur à 5 % et celle du 
naphta à 19 %. 
6. COMMERCE EXTÉRIEUR: en avril 1986, un léger 
mieux pour les exportations communautaires et une 
nette amélioration de la balance commerciale 
En avril, la valeur des exportations communautaires at atteint 31 500 millions 
d'ECU, ce qui signifie un recul d'environ 1 o/o par rapport au mois d'avril de 
l'année précédente. Ce résultat est meilleur que celui du premier trimestre, 
où les exportations avaient diminué de 9 o/o par rapport à la même période 
de 1985. En avril, les exportations vers les pays industrialisés ont progressé 
de 1 o/o par rapport au mois d'avril 1985. Les exportations vers le Japon ont 
atteint le second niveau jamais enregistré (augmentation de 19%), ce qui 
pourrait s'expliquer par le faible niveau actuel de l'ECU par rapport au yen. 
Les exportations vers deux autres zones ont progressé de manière relative-
ment satisfaisante en avril: vers l'AELE ( + 10 o/o) et vers l'Amérique latine 
(+90/0). En revanche, les exportations à destination des États-Unis ont 
baissé de 8 %, car les exportateurs communautaires ont dû baisser leurs 
prix à la suite de la chute du dollar. Les exportations vers les pays en voie de 
développement ont continué à subir les effets de la baisse des recettes que 
ces pays tirent de leurs exportations de pétrole et d'autres matières de 
base. En avril, les exportations à destination de ces pays accusaient un 
recul de 6 0/0, ce recul étant cependant moins marqué que celui de 18% 
enregistré pour les trois premiers mois de l'année. Toutefois, les exporta-
tions à destination des pays envoie de développement d'Extrême-Orient ont 
diminué de 42 0/0 en avril, peut-être parce que beaucoup de ces pays ali-
gnent leur monnaie sur le dollar. 
En avril, la valeur des importations communautaires s'est élevée à 31 100 
millions d'ECU, ce qui représente une diminution d'environ 12 % par rapport 
au niveau d'avril 1985 et un recul moins marqué que la baisse de 17 % enre-
gistrée au premier trimestre. Les importations en provenance des pays 
industrialisés ont diminué de 3 % en avril, mais celles en provenance des 
États-Unis ont baissé de 17 0/0. En revanche, les importations en prove-
nance du Japon ont atteint le niveau record de 3 100 millions d'ECU, soit 
une augmentation d'environ 27 0/0 par rapport à l'année précédente. Les 
Importations en provenance des pays en voie de développement ont dimi-
nué de 25 0/0 à la suite de la baisse des prix des matières de base. C'est 
ainsi que les importations en provenance des pays de l'OPEP ont diminué 
de 38 %, celles en provenance des pays ACP de 30 0/0 et celles en prove-
nance d'Amérique latine de 27 0/0. Quant aux importations en provenance de 
l'Extrême-Orient, elles ont augmenté de 9 %. 
La balance commerciale de la Communauté semble être sur la vole d'une 
amélioration, cette tendance s'expliquant en partie par les excédents com-
merciaux records enregistrés par l'Allemagne. En avril, la Communauté a 
enregistré un excédent commercial de 300 millions d'ECU, alors qu'en avril 
1985, elle avait connu un déficit de 3 400 million d'ECU. En revanche, la 
Communauté a enregistré un déficit commercial record de 2 100 millions 
d'ECU avec le Japon au mois d'avril. 
7. Taux de change: au courant de juillet 1986, le FED 
baisse son taux d'escompte, le dollar baisse - surtout 
par rapport au yen - et le DM se détache au sein du 
SME 
La récente réduction (10 juillet) à 6 % du taux d'escompte par la Réserve 
fédérale des États-Unis a entraîné une baisse relativement limitée du dollar 
américain par rapport aux autres grandes monnaies mondiales: les marchés 
financiers avaient déjà anticipé une telle intervention (la diminution du taux 
de la Réserve fédérale) à la suite d'un certain nombre de signes de faiblesse 
de l'économie américaine. Les taux caractéristiques du dollar par rapport 
aux principales monnaies étaient les suivants, le vendredi 11 juillet, premier 
jour boursier après la diminution susmentionnée du taux d'escompte: 1,02 
ECU, 161 Yen, 2,18 DM, 7,0 FF et 0,66 UKL. 
La dollar a néanmoins subi un recul plus prononcé par rapport au Yen japo-
nais et, cinq jours après la réduction du taux d'escompte, il a atteint son 
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niveau le plus bas par rapport à cette monnaie, à savoir 158 Yen par USD 
(des données récentes relatives à un excédent commercial record du Japon 
avec les États­Unis n'y sont pas étrangères). 
Un élément clé pour la question de savoir si le dollar peut se maintenir ou 
non à son cours actuel réside bien sûr dans le déficit de la balance des opé­
rations courantes des États­Unis et ses perspectives de réduction substan­
tielle. Selon les dernières données disponibles, ce déficit paraît insensible à 
la baisse subie par le dollar au cours des quinze mois écoulés. Cette insen­
sibilité peut s'expliquer en partie par le retard avec lequel les effets d'une 
telle baisse se ­traduisent­ par une amélioration de la balance des opéra­
tions courantes. Ce phénomène, connu sous le nom de réaction en forme 
de courbe en J de la balance commerciale et de la balance courante, doit 
son existence aux faibles élasticités­prix à court terme de la demande, qui 
entraînent souvent une détérioration de la balance commerciale préalable­
ment à son amélioration finale. 
En ce qui concerne les monnaies de la Communauté, les mouvements 
récents peuvent être résumés comme suit. 
La livre sterling a été touchée par la nouvelle diminution du prix du pétrole à 
un niveau inférieur à 10 USD par baril ­ niveau le plus bas des douze derniè­
res années ­ et elle a reculé par rapport à la plupart des monnaies du SME. 
La lire italienne paraît forte et elle occupe la position la plus élevée dans la 
grille des parités du SME. Le franc français continue à bien se comporter 
depuis le dernier réalignement monétaire (en avril 1986). Le mark allemanda 
commencé à se détacher du groupe des monnaies «faibles» du SME du 
mois dernier, suivi dans son ascension par le florin néerlandais. Le fait que la 
Bundesbank ait maintenu son taux d'escompte à son niveau actuel ­ malgré 
la diminution du taux américain ­ a certainement joué un rôle dans le com­
portement du mark. La couronne danoise et le franc belge paraissent être 
actuellement les monnaies le plus faibles du SME, tout en restant bien 
au­delà des limites d'intervention. 
8. Disponibilités monétaires: l'accélération du taux de 
croissance de M1 dans plusieurs pays pourrait consti­
tuer une entrave à la diminution des taux d'intérêt 
Vaccélération du taux de croissance de la masse monétaire (M1) qui a été 
observée au cours des derniers mois dans un certain nombre de pays com­
munautaires et non communautaires est une nouvelle fois mise en évidence 
par les données récentes relatives aux agrégats monétaires. En Allemagne, 
en particulier, le taux de croissance de M1 (en gros, ce concept recouvre 
les pièces, billets de banque et dépôts à vue) sur douze mois est passé de 
7.8 o/o en février à 9,9 o/o en mars et à 10,6 o/o en avril. Des données provisoi­
res pour le mois de mai font apparaître un taux de 10,3 o/o pour ce pays. En 
France, le taux de croissance de M1 s'est également accru, passant de 
6.9 % en avril à 9,4 o/o en mai. De même, le taux est resté élevé en mai au 
/?oysi/me­l/n/(21,5%) ainsi que, pour ce qui est des principaux pays non 
communautaires, aux États­Unis (13,1 o/o). 
Même si ce dépassement des objectifs fixés en matière de croissance 
monétaire reflète l'influence de l'innovation financière ou d'un changement 
des pratiques en matière de paiement, il n'en constitue pas moins une 
entrave sérieuse à la diminution ­souhaitée ­ des taux d'intérêt dans les 
pays concernés. 
Il convient également d'observer, à cet égard, qu'en évaluant les conditions 
de liquidité dans un pays donné, il importe de prendre en compte un certain 
nombre d'indicateurs supplémentaires, tels que les concepts plus vastes de 
la masse monétaire, l'expression du crédit, le taux de change, etc. 
9. Réserves: au mois de mai 1986, augmentation dans 
plusieurs pays et surtout dans l'UEBL ( + 25,6 %) et en 
Italie ( + 15,5 o/o) 
Les réserves de devises (or non compris) des pays de la Communauté pour 
lesquels des données récentes sont disponibles ont évolué comme en mai 
dernier (fin mai par rapport à fin avril ­ toutes les données en milliards 
d'ECU): un accroissement considérable a été noté pour les réserves de 
YUEBL, qui ont augmenté de 1,3 milliard, soit 25,6 %, et pour celles de l'Ita­
lie, qui ont augmenté de 2,7 milliards, soit 15,5 %. Des augmentations moins 
importantes on été enregistrées au Royaume­Uni (0,6 milliard, soit 3,7%), 
en Irlande (0,1 milliard, soit 2,3 o/o) et aux Pays­Bas (0,2 milliard, soit 1,5 o/o). 
En Allemagne, les réserves n'ont pas varié. 
Lorsqu'on évalue ces changements, il convient de tenir compte de l'appré­
ciation de 5,1 % du dollar par rapport à l'ECU au cours du mois de mai. Si 
l'on part de l'hypothèse que les réserves précitées consistent en moyenne 
pour 70 % en dollars, 3,5 % de l'accroissement récemment enregistré des 
réserves en ECU doivent être imputables à des mouvements des taux de 
change. 
La division des réserves d'un pays par la valeur de ses importations men­
suelles moyennes permet de tirer certaines conclusions. Le ratio ainsi 
obtenu indique pendant combien de mois les importations pourront être 
financées au moyen des réserves existantes. Les données reproduites 
ci­dessous sont extraites du bulletin trimestriel «Monnaie et finances» 
d'Eurostat et ont été calculées sur la base des réserves de fin 1985 et des 
importations mensuelles moyenne de cette même année: 
Ratio réserves/Importations mensuelles moyennes 
Espagne 5,0 Italie 2,5 
Irlande 3,8 Portugal 1,7 
Allemagne 3,0 Pays­Bas 1,6 
Danemark 2,8 Grèce 1,2 
France 2,5 UEBL l]o 
Si les avoirs en or étaient pris en compte, les ratios ci­dessus et la hiérar­
chie des pays s'en seraient trouvés modifiés. 
Les avoirs en or ne sont pas pris en compte, car ils ne sont normalement 
pas utilisés comme moyen de paiement international. 
10. Agriculture 
10.1. Record historique!!) pour la production porcine 
En augmentation de 3,8 <Vo par rapport à la situation en avril 1985, le cheptel 
porcin des dix «anciens­ États membres compte maintenant 82,9 millions de 
têtes, ce qui constitue un nouveau record historique. On se rappellera qu'en 
avril, août et décembre 1985 on avait déjà enregistré des niveaux encore 
jamais atteints avec des taux d'augmentation, par rapport aux enquêtes 
menées chaque fois douze mois plus tôt, de respectivement à 2,7 o/o, 3,5 o/o 
et 3,0 o/o. 
La situation économique de l'élevage porcin, qu'on pourrait croire compro­
mise au vu de l'évolution du prix du porc abattu, reste malgré tout assez 
rentable dans un grand nombre d'États membres. En effet, la diminution du 
prix d'achat des aliments composés pour porcs (principalement due à la 
baisse du prix du soja, cumulée à celle du dollar ainsi qu'à celle des autres 
matières premières, dont les céréales) a compensé aux trois quarts la 
baisse des prix de vente du porc. Si l'on tient en outre compte de l'améliora­
tion de leur productivité, on comprendra que les éleveurs n'ont pas encore 
ressenti la nécessité d'arrêter l'expansion de leur production. 
Avec une telle évolution du cheptel, et en tenant compte des taux d'accrois­
sement enregistrés notamment chez les jeune porcs ( + 4,3%) et les truies 
saillies ( + 3,9 o/o), les prévisions de production ne peuvent qu'être à la 
hausse. Il ressort qu'au niveau de l'Europe des Dix, cette augmentation 
devrait se chiffrer à 3,7 Wo pour l'ensemble des douze mois couverts, le seul 
pays prévoyant une légère baisse étant l'Irlande. 
Reste maintenant à savoir où ces 4,8 millions de têtes supplémentaires vont 
trouver acquéreur. 
Les perspectives de légère reprise économique permettent de présager une 
certaine augmentation de la consommation de la viande. Vu l'abondance de 
l'offre, le prix du porc devrait poursuivre sa tendance à la baisse et influen­
cer favorablement la consommation de ce type de viande. 
10.2. Productions horticoles inégales dans la Communauté européenne en 
1986 au 16 juin 1986 
Sur de larges zones de la Communauté européenne, le printemps a été 
caractérisé par un temps froid et maussade. Il s'en est suivi un retard nota­
ble de la floraison et, par conséquent, de la récolte des fruits saisonniers. 
Au 16 juin 1986, la production de fruits à noyau (sans les prunes) de 
l'EUR 12 est évaluée à 4,46 Mio t (1985 = 4,27 Mio t, M 1981 ­1985 ­ 4,24 
Mio t), dont 2,75 Mio t de pêches (1985 = 2,67 Mio t), 580 000 t d'abricots 
(1985 = 885 0001), 700 0001 de cerises (1985 = 450 0001) et 430 000 t de 
nectarines (1985 = 370 0001). La récolte de prunes serait supérieure à 1985 
en Italie et en Espagne. 
En pommes, après une bonne floraison, le niveau de la récolte pourrait se 
situer autour de la moyenne (7,75 Mio t). La production de poires d'été reste 
inférieure de 90 000t à celle de l'année écoulée (1,21 Miot), de sorte que 
l'ensemble des poires ne devrait pas atteindre la moyenne de 2,86 Mio t. 
La production de tomates de la Communauté européenne est en baisse: elle 
est chiffrée à 12,45 Mio t pour 13,5 Mio t en 1985 et 12,1 Mio t en moyenne. 
La diminution affecterait surtout les tomates destinées à la transformation. 
10.3. En 1985, prix agricoles à la production en baisse (­4,5 o/o) mais les 
inputs baisset aussi ( ­4,8 %) 
En 1985, l'indice annuel des prix à la production de produits agricoles (y 
compris fruits et légumes) a progressé en valeur nominale, pour l'ensemble 
de la Communauté (EUR 10), de 3 % par rapport à l'année précédente. 
Entre 1981 et 1985, les taux de croissance correspondants sont passés de 
12,2 à 3 % . Si les indices nationaux de prix agricoles sont défiâtes à l'aide 
des indices de prix à la consommation correspondants avant d'être agrégés 
en un indice EUR 10, le résultat pour 1985 accuse une réduction des prix à 
la production de produits agricoles de 4,5 % par rapport à l'année précé­
dente. Ainsi, le taux de variation négatif s'est renforcé par rapport aux 
années précédentes. En valeur réelle, les prix à la production de l'agriculture 
ont donc plus fortement régressé qu'au cours des années antérieures. 
Par rapport à 1984, les prix d'achat des biens et services de consommation 
courante de l'agriculture n'ont augmenté, en 1985, que de 1,2% en valeur 
nominale dans l'ensemble de la Communauté (EUR 10). 
En valeur réelle, les prix des inputs ont diminué de 4,8 o/o pendant la même 
période. C'est la première fois, depuis plusieurs années, que l'on enregistre 
du côté des inputs un résultat aussi satisfaisant pour l'agriculture. 
Dans l'ensemble de la Communauté (EUR 10), en 1985, les prix des outputs 
deflates ont diminué de 4,5 o/o et ceux des inputs deflates de 4,8 %. Les 
biens et services de consommation courante de l'agriculture représentant 
moins de 50 o/o de la production finale, la réduction relativement forte des 
prix d'achat des inputs en valeur réelle n'a eu, compte tenu de la diminution 
des prix de vente en valeur réelle des outputs, aucun effet positif sur l'évolu­
tion des revenus des agriculteurs. Au niveau des prix, l'évolution des reve­
nus des agriculteurs n'a donc guère été favorisée en 1985. 
En valeur réelle, les prix des outputs et ceux des inputs ont diminué, en 
1985, dans tous les États membres. Si l'on déduit des taux de variation 
négatifs des prix des outputs en valeur réelle les taux de variation négatifs 
des prix des inputs en valeur réelle, on obtient les chiffres qui figurent dans 
la liste suivante. Dans cette liste, les États membres sont classés suivant la 
différence croissante entre les deux taux d'augmentation (taux d'augmenta­
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PRODUCTION PRODUCTION 
169.3 MIO TOE/TEP 
CONSUMPTION CONSOMMATIOW 


















VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 






1982 I I 



























































































































































































































































0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 






1982 I I 













































































































































































































































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 






1982 I I 
































































































































































































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0105 - EINFUHR 
VOLUMEN 
1980 | 100.0 7.9 
IMPORTS 
VOLUME 
EUR 10 = 100 
5.6 16.4 1,6 








1982 I I 












I I I 
IV 
1986 I 







1982 I I 



















































































- 7 .5 






















































































































EUR 10 = 100 
15,9 1. 

















































































































































































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β 






















I I I 







1982 I I 












I I I 
IV 
1986 I 






















































































































































EUR 10 = 100 
19,6 1, 






















EUR 10 = 100 
18.2 0. 

























EUR 10 = 100 
19.9 0 














































































































































2 , 8 







4 , 0 
5 , 3 
1.1 
3 .2 









































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
1 PPS = ... NAT.CURRENCY 1 SPA 
TAUX DE CHANGE 





























































0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 





1982 I I 






























































































































































































































0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
CONSOMMATION PRIVEE 





1982 I I 
























































































































































































































0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 





1982 I I 
























































































































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



























EUR 10 = 100 
13.8 19,9 1,3 20.8 
1000 
9 729 37 751 54 182 
9 790 37 961 54 480 
9 847 38 173 54 728 
9 896 38 391 54 947 



















20,8 43, 1 
9 856 56 379 230 019 117 660 
9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 





















CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 10 = 100 
11.2 19,9 1.1 
1000 
3 718 13 135 23 160 
3 842 13 266 23 128 
3 868 13 283 23 290 
3 893 13 388 23 331 
1 281 22 349 
1 295 22 614 












POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
3, 7 23, 1 
4 276 26 339 110 204 
4 491 26 264 111 550 
4 457 26 768 113 544 
4 442 27 243 115 461 























3 501 10 876 
3 540 10 805 
3 552 10 382 






1 133 20 297 
1 111 20 350 












3 959 23 570 99 526 56 380 
4 139 23 280 100 834 57 330 
4 076 23 739 105 005 57 660 
4 057 24 065 107 150 
0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
o/o 
EMPLOI CIVIL 





37, 8 36. 9 
38. 1 37, 4 
38,5 37.8 
38.2 










30.7 29,4 40.2 30,5 32,6 
32.7 29,6 40,7 31,1 32,8 
33, 1 29, 3 41, 2 30, 9 33, 1 
33.7 29,6 41,6 33,3 














41,0 43,5 39.0 
41,3 43,7 39,5 
41,8 43,7 39,6 
42, 1 44, 1 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
TOTAL 
1980 100,0 3,4 2.3 
EUR 10 = 100 

















































3,6 23,1 51,2 
2 772 21 400 89 967 40 980 
2 855 21 059 91 075 42 080 
2 744 21 242 95 120 42 650 
2 735 21 460 







NUMBER OF EMPLOYEES 
AGRICULTURE 



























































































NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 



































0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 





































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 


























































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 




















































































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 

















































































































0212 - ARBEITNEHMER 
CHEMIE - NACE 25 + 26 










































NUMBER OF EMPLOYEES 




































































0213 - ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG NACE 31-36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING - NACE 31-36 
EMPLOI SALARIE 


















































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 · ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 

















































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35+36 










































NUMBER OF EMPLOYEES 


































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW NACE 41 +42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 ALIMENTATION. 
EMPLOI SALARIE 







































































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EMPLOI SALARIE 















































































































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOTWEAR, CLOTHING - NACE 45 
EMPLOI SALARIE 
































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 · REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
0/0 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun 
jul aug sep oct nov dec 

















































10. 1 9.9 8,8 
8,5 7.8 8.2 
9. 1 7.2 
9,3 8.3 7.7 7.6 8.0 7.9 8.4 8,0 8.3 9.2 9.3 8.8 7.7 
7. 1 6.7 
6.9 8,4 8.4 8.5 
8.2 8.1 8.3 9.4 7.9 
8.5 
8. 1 8.0 8.2 8,2 7.9 7.9 8.2 8.7 9.6 9.6 9.0 8.2 7.8 7.7 
1.4 1.6 1.8 2.2 
1.9 1.6 2.5 3.7 2.5 
2.2 1.8 1.7 1.6 1.5 1.7 1.9 2,5 3.2 
























































































1.3 1.6 1.8 1.7 
1.6 1.6 1.7 
1. 7 1.4 
1,7 1.6 1.6 1.6 1.5 1.6 1.7 

























5.7 5.6 6.7 7.7 
7.6 7.8 7.9 8.2 8.4 
7.6 7.6 7,6 7.8 7.8 7.7 7.8 7,9 8.0 

























0302 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 



























9.8 9.4 9.0 8,2 
9.9 9,5 8,8 9,7 9.9 9.8 9.5 9.3 9.4 9.4 9.0 8.7 8.4 8.1 8,0 
9.0 9,3 8.4 7.0 
6,6 5,8 5.9 7,6 5,1 
7,8 6.4 5.6 5,9 5,8 5,5 5,9 5,6 6,2 7.6 7.8 7.4 5.8 4,9 4,5 
6.3 7.7 7.8 7.8 
7.5 
7. 1 7.3 9.0 6.9 
8.0 7.4 7.2 7.3 7.1 6.9 6,8 7.2 7.9 
9. 1 9.2 8,5 7,3 6.8 6,5 
1.2 1.5 1.7 2.0 
1.7 
1,4 2.2 3,3 
2. 1 

























7.4 7,7 9.0 9.2 
8,9 8,9 9.5 9.5 8.8 
9.1 8,9 8.5 8.6 8,8 9.2 9,5 9.5 9.4 9,6 9.5 9,3 














































1. 1 1.3 1.4 1.4 
1.3 1.2 1.3 1.4 
1, 1 
























3,1 3.2 4,6 5.8 
5.7 5.9 6,1 6.5 6.8 

























0303 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: WOMEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 
1986 jan feb mar apr mai jun 
6.2 7,0 7.6 8.0 
7.7 8.0 8,3 8,4 8,1 









































11. 1 10,5 
10.0 9.7 9.3 
7.8 9,3 9.3 9.6 
9,2 9.7 9.7 
10,0 9.5 
9.3 
9. 1 9.2 9.7 9.8 9.6 9.6 9.7 9.9 10,2 
10. 1 9.8 9.6 9.4 9.4 
1.7 
1.9 2.2 2.7 
2,2 2,0 3.2 4,5 3,3 
2,5 2.1 2.0 2.0 2.0 
2. 1 2.4 3.2 









11. 1 11.0 
11.0 
11. 1 












11, 1 11,7 































































2, 1 2,5 2.3 
2.2 
2. 1 2.4 2,2 1.8 
2.3 2,1 2.1 2.0 

























6,8 6.4 6.9 7.4 
7.3 7.4 7,4 7.7 7.6 
7.4 
7.3 7.3 7,4 7.4 7.3 7.3 7.5 7.5 7.6 7.7 7.7 7.7 7.7 7,3 
7.5 8.5 8.9 9.4 
9.2 9,6 9,5 9.6 9.4 
9.2 9.2 
9. 1 9.4 9.5 9.9 9.6 9.5 9.4 9.8 9.6 9.5 9.6 9.4 9.3 
42 
ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











1985 I I 



























































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 




1985 I I 























































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 







1985 I I 














































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 








1985 I I 





























































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 








1985 I I 





























































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 







1985 I I 









































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0401 · INDUSTRIE · NACE 1-4 
BRUTTO 
INDUSTRY - NACE 1-4 
BRUT 
INDUSTRIE - NACE 1-4 
BRUT 
1980 | 100.0 3.0 25.4 
EUR 12 = 100 





















































































































































































































































































































































































0402 - INDUSTRIE - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
INDUSTRY - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
INDUSTRIE - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 



















































































































































































































































































































































































0403 - UMSATZ - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
TURNOVER - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 






















































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 



































































INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 










INDUSTRIE ET CONSTRUCTION - NACE 1-5 
DESAISONNALISE 










ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






















































































































































































































































































































































































0407 - INVESTITIONSGUETER 
SAISONBEREINIGT 
1980 | 100,0 1.4 1.5 32,0 0,6 
INVESTMENT GOODS 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 





























































































































































































































































































































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 































































































































































































































































































































































































0411 · CHEMIE - NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25+26 
SEASONALLY ADJUSTED 
































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 



























































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 





































































































































































































































































































































































































- NACE 35+C 0414 































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 



















































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 





















































































































































EUR 12 = 100 


































































































































































































































0417 - NAHRUNGSMITTEL 
GETRAENKE UND TABAK 
1980 100,0 
NACE 41-42 
3,3 20,8 1.8 
FOOD - NACE 41-42 
DRINK AND TOBACCO 
EUR 12 = 100 
11.2 20.8 2,1 15,6 0,1 
PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 · BEKLEIDUNG ­ NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING ­ NACE 453+454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 






























































































































































































































































































0419 ­ SCHUHE ­ NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
1980 I 100,0 0,4 0.6 11,7 
FOOTWEAR ­ NACE 451 +452 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 
10.5 16,3 0,6 45,5 0.0 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 
1986 jan feb mar apr mai jun 
-11.7 
-2.2 5.9 6.8 
8.0 4.3 4.0 
10.3 7.3 
10,0 8,0 6,0 1,0 4,0 8.0 6.0 2.0 4,0 6,0 
13,0 
12,0 











































-1.7 4,2 3.8 
6.0 2.0 0,3 9.3 3.7 
7.0 7.0 4.0 0.0 2.0 4,0 0,0 1.0 0,0 9,0 








































-5.0 6.0 9.0 5.0 3.0 
-4,0 
-5.5 
-7.0 2.9 5.4 
1.3 8.7 8.0 
13.3 9.7 
5.0 5.0 
-6.0 1.0 5,0 
20,0 
14.0 
10,0 0,0 5,0 
17,0 
18,0 
18.0 8.0 3.0 
-16,0 
-11,2 
8. 1 8.0 





















3,0 2.0 1.0 4.0 7.0 
10,0 4,0 
-4,0 
-42.0 1,0 0.0 9,0 4,0 7.0 
-35,0 
-5,2 0,3 5,9 3.8 
3.3 2.3 
-2,7 8.3 2.7 
3.0 3,0 4.0 1.0 2,0 4.0 
-1.0 
-1.0 
-6,0 7,0 8.0 























0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 



































































































































































































































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 
































11.0 7.0 4,0 5.0 6,0 8,0 9,0 7,0 8,0 8,0 6,0 10.0 
15,8 7,8 0,3 4,5 
5.0 5.0 9.0 
11.0 
17.0 








16.8 8.1 6.3 
7,0 6.7 4.0 6,7 6,3 







































16,7 6,6 6,2 7,5 





10.0 1.0 0.0 
-3.0 
14,0 






























19.5 0,7 2,3 
6.0 
-1,7 0,7 6.7 5.0 
5.0 8,0 5.0 5,0 
-8,0 
-2,0 
-3.0 2.0 3,0 9.0 0,0 
11,0 9.0 1.0 5,0 
31,7 
16,2 9,6 3.6 
2.7 3.3 4,7 5.7 6,3 


























MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INVESTMENT GOODS 



































































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
ORDER BOOKS 
INTERMEDIATE GOODS 






































































































































































































































































































- 5 , 0 
-17,0 
0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 


































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 




12.0 8.0 5,3 8,3 6,7 
15,0 9,0 
12.0 6.0 7.0 
11.0 7.0 4,0 5.0 1.0 
11.0 


























































11.0 9.0 6.0 3.0 9.0 
11.0 
11,0 







































































23.0 3.0 9.0 

























-5.0 7,8 3,5 
2.0 4.3 
-3.3 4.7 0.3 
3.0 2.0 1.0 3.0 1.0 9.0 2.0 
-6.0 
-6.0 1.0 2.0 































1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 








































































































































































































- 3 , 0 































































0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INVESTMENT GOODS 






1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 




























5.7 0.3 -1.7 6.3 9.3 
4.0 4.0 9,0 4,0 
-1,0 
-2,0 0,0 1.0 


























3,7 4,3 6.0 7.0 8,3 















































































12.0 4.0 8.0 
19,7 









32,0 8.0 8.0 









6.3 7.7 6.7 5.3 7.7 
7.0 6.0 6,0 8,0 9.0 6,0 6.0 6.0 8.0 5,0 7.0 4,0 


























MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 






III IV 1986 I 
II 
1985 apr 
mai jun jul aug sep oct nov dec 1986 jan 




6,0 3.3 7.7 13.7 
9.3 
5.0 
7.0 6,0 1,0 2,0 7.0 10.0 












































-0.7 8.3 1.3 
0.0 
-LO 7.0 
-4,0 2.0 4.0 2.0 
-1.0 
-3.0 8.0 


































-1,0 6,0 8.0 0.0 
-8,0 5,0 
21,0 1,0 7,0 1,0 
0.1 
13,7 5,5 5.3 
9.0 
-5.0 





















































-3,8 0,4 4.3 3.8 
2,3 9.0 0.3 8,3 0,3 
4,0 
-1.0 4.0 1.0 
11,0 
15.0 1.0 4.0 
-4.0 3.0 8.0 




























CARNET DE COMMANDES 






1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 






























































































































































































































































0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 







































































13.0 2.0 -2.0 5,0 3.0 4,0 










































5,3 9.7 8,3 
12,3 9,3 
3.0 5.0 8,0 7.0 













































14,0 0,0 0,0 
33,3 9,8 5,9 2,6 
3,7 2,3 1.0 
-0,7 3,0 
3,0 5,0 3,0 2,0 2,0 3,0 0,0 2,0 1,0 
-1,0 1.0 


























INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






































































































0602 - NARTURGAS 
GEWINNUNG 

















































0603 - ROHOEL 
FOERDERUNG 
































































































































































18 136 65 






















































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 ­ ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0607 - ELEKTR. AUS HERKOEMML.WAERMEKRAFT 
ERZEUGUNG 
ELECTRICITY - CONVENTIONAL THERMAL 
PRODUCTION 
ELECTRICITE THERMIQUE CLASSIQUE 
PRODUCTION 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 














































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 


























































































































































































































































0611 - ZEMENT 
ERZEUGUNG 











































































































28 084 1 814 






















































































































































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOL.DES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











































































































































































































































































































































































































































INDEX - SEASONALLY ADJUSTED INDICE - DESAISONNALISE 


























































































































































































94,0 99,8 108,7 
90,7 98,9 103,3 



















-5 .4 -C 
-3 ,5 -C 






































. 3 4 ,6 
, 9 - 5 , 0 
,7 -2 , 1 




































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0804 · MOLKEREIBUTTER 
LAGERBESTAENDE 














































































































































































































































































































0805 - MAGERMILCHPULVER 
ERZEUGUNG 
SKIMMED MILK POWDER 
PRODUCTION 
LAIT ECREME EN POUDRE 
PRODUCTION 






























































































































































































































































































0806 - MAGERMILCHPULVER 
LAGERBESTAENDE 
SKIMMED MILK POWDER 
STOCKS 
LAIT ECREME EN POUDRE 
STOCKS 




























































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





























































































































































































































































































































277 116 216 628 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 









































































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 































































































































































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 









































































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 









































































































































































































































































0912 - INDIZES DES VOLUMENVERHAELTNISSE RATIO OF VOLUMES INDICES INDICE DU RAPPORT DES VOLUMES 










































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0913 - AUSTAUCHRELATIONEN TERMS OF TRADE TERMES DE L'ECHANGE 







































































































































































































































































0914 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 


























































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITT LAENDER 




























































































































































































































































































































0917 - DARUNTER: USA OF WHICH: USA DONT: USA 
1980 3 641 324 76 811 29 
MIO ECU 
3 164 577 416 404 752 953 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 

















































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
9 950 410 






















































































































































































































1 830 113 65 
COUNTRIES WITH STATE-TRADE 
MIO ECU 
571 40 702 320 9 
1980 = 100 






















































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITT LAENDER 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 



















































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
6 479 387 


























































































































































































































COUNTRIES WITH STATE-TRADE 
MIO ECU 
647 37 579 317 7 
1980 = 100 
187 98 






















































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 - INSGESAMT - STO 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 
TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNALISE 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 




















































































































1 768 3 869 




































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





































































































2 313 4 459 

























































































































































































































































































































9 082 21 709 










































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
srrc 6 



































































































































































































































































































































MASCHINEN UND FAHRZEUGE MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 





























































































































































































































































































































0936 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 





























607 2 894 

























































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 















































































































































































































































































































































































































































































































































































0939 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
srrc 0+1 
873 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 














































































































































872 5 109 









































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0943 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 





























































































































































































































































































































0944 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 





























































































































































































































































































































0945 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 















































































































































768 3 437 









































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 
TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNALISE 




















































































































































































































































































































































0947 - INSGESAMT - SITC 0-9 TOTAL - srrc 0-9 
MIO ECU 






























































































































































































































































































































































0948 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 
CTCI 0 + 1 
2 647 3 842 619 8 547 249 
MIO ECU 
504 5 168 736 3 703 140 5 327 













































































































































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0949 - ROHSTOFFE 






















































































































































































































































































































































































































































756 1 804 










































































































1 212 6 161 






























































































































































































































































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 - BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0954 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
1980 | 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
srrc 8 













































































































































607 5 922 








































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 





















































































































































































































































































































































































TOTAL - SITC 0-9 
MIO ECU 






































































































































































































































































































































0957 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
srrc 0+1 
2 634 3 267 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
384 1 457 7 242 11 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 
















































































































































































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0958 - ROHSTOFFE 























































































































































































































































































































































































































































SITC 2 + 4 
MIO ECL 
383 2 572 










































































































540 4 424 




























































































































































































































































































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 10 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0961 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
srrc 6 




























































































































































































































































































































0962 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 

















































































































































































































































































































































































































































MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
srrc β 
MIO ECU 
307 739 3 872 54' 
ARTICLES MANUFACTURES DIVERS 
CTCI 8 
























































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






1985 I I 








































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
1980 | 100,0 3.7 1,8 19.3 4.2 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
EUR 10 = 100 
0,0 21,6 1,2 27,2 0, 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES 































































































































































































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 















































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
100.0 5.4 1.6 2.0 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
EUR 10 = 100 
0.0 24,9 0,8 
































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
1980 | 100,0 3.6 2.0 25.5 
TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 10 = 100 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 















































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
'D EUR 10 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 






































































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 · STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 







1982 I I 












I I I 
IV 
1986 I 






1982 I I 









































































































































































































































































HOURLY WAGES: INDUSTRY 



















































































































































































































HOURS WORKED: INDUSTRY 








































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 








1985 I I 



















1302 - WECH 








1985 I I 



















1303 - WECH 








1985 I I 


























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1 492, 7 
1 491,9 
1 496,4 
1 484, 5 
1 472,3 
1 470,3 
1 476. 1 
1 476,2 





























































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










































































































































































































































































1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 







































































































































































































































4 , 5 
4 , 5 














TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 
FIN DE PERIODE 











































4 , 5 
4 , 5 
4 , 0 
3 , 5 
3 ,5 
1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 









































6 , 3 
6 ,3 



























4 , 5 
4 , 4 
4 , 4 
7 .5 
4 , 6 
4 , 9 
4 , 4 
4 , 8 





4 , 9 
4 , 8 
4 .7 
4 . 6 
4, 1 
3 , 9 
3 , 9 
3 , 9 
3 . 9 
3 , 9 
3 , 8 
3 , 6 
4 . 0 

























































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
: EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BESTAM PERIODENDE : M1 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
DISPONIBILITES MONETAIRES 

















































































































































































































1308 ­ SPAREINLAGEN 
BEST. AM PERIODENDE 
SAVINGS DEPOSITS 
END OF PERIOD 
DEPOTS D'EPARGNE 























































































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 



































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1310 - AKTIENKURSE INDEX OF SHARE QUOTATIONS 
1980 = 100 





1985 I I 

























































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 























































































































































































































































































































































1312 - ANLEIHEN DES PRIVATEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 






























































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
LZ EUR 10 Β L DK GR IRL NL UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 



























































































































































































































































1 112 -1 497 -21 609 
1 519 -1 583 -19 482 











































































































































































































































































































































































-8 548 7 135 
-46 192 23 558 

































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 











































1 942 838 



















860 528 950 283 725 132 
1 153 
1 306 

















5 313 893 
1 846 866 
2 091 








619 10 944 -21 206 -8 
1 398 278 
-126 
-132 
5 478 960 
1 173 
84 
396 -36 370 
-865 613 



















331 103 349 68 465 774 165 
















































































1 441 338 
























605 268 359 
-829 136 116 184 
-349 -26 120 
-349 



























-209 200 -53 0 























-2 103 178 30 
-1 142 282 826 
-166 633 55 
-255 20 












-8 976 261 
































1983 II III IV 
1984 I II III IV 
1985 I II III IV 
1986 I 





1983 II III IV 
1984 I II III IV 





4 826 685 
-279 


















2 173 -53 
-871 





















-1 523 474 
-673 
-472 
















2 767 803 
1 656 
-3 012 
2 401 928 
-2 250 
6 576 770 313 
-3 267 292 















-105 -46 121 












3 197 -1 245 
1 493 
1 064 
1 130 676 
1 556 -95 873 
RESERVES 
MIO ECL 
























-2 063 541 
-1 023 
132 318 -44 







-141 223 110 
-150 
-751 

























1 593 -23 201 




1 159 83 371 
-1 906 82 -83 
330 461 
-230 





-595 306 -42 
-307 136 667 
-393 588 196 621 -53 
10 432 126 
311 














-450 958 179 
2 280 636 
2 211 921 1 547 
-2 995 
-242 
-58 226 133 1 450 472 
-508 147 






-5 449 240 
-2 118 555 
-3 388 
7 169 





-35 662 112 833 
-533 304 





























511 2 212 
94 
Clasificación de las publicaciones del Eurostat 
Klassifikation af Eurostats publikationer 
Gliederung der Veröffentlichung des Eurostat 
Ταξινόμηση των δημοσιεύσεων του Eurostat 
Classification of Eurostat publications 
Classification des publications de l'Eurostat 
Classificazione delle pubblicazioni dell'Eurostat 
Classificatie van de publikaties van Eurostat 
Classificação das publicações do Eurostat 
C C TEMA (Tj Estadísticas generales (azul oscuro) fã] Economía y 
T finanzas (violeta) \z\ Población y condiciones sociales 
(amarillo) [4] Energía e industria (azul claro)f§] Agricultura, silvi­
cultura y pesca (verde) fe] Comercio exterior (rojo) [7J Servicios 
y transportes (naranja) [9] Diversos (marrón) 
SERIE fÃ] Anuarios ­ \B\ Coyuntura ­ \ç\ Cuentas, encuestas 
y estadísticas — [Õ] Estudios y análisis — [Ë] Métodos — 
I F I Estadísticas rápidas 
ξ \ Λ EMNE ¡T| Almene statistikker (mørkeblå) ¡2¡ Økonomi og 
finanser (violet) f j ] Befolkning og sociale forhold (gul) |T| Energi 
og industri (blå) \T\ Landbrug, skovbrug og fiskeri (grøn) 
[~6~] Udenrigshandel (rod) |T| Tjenesteydelser og transport 
(orange) f9j Diverse statistikker (brun) 
SERIEfAJ Årbøger—[g] Konjunkturoversigter—fc| Regnskaber, 
tællinger og statistikker — \0\ Undersøgelser og analyser — 
[El Metoder — [ f j Ekspresoversigter 
T\C THEMENKREIS Q ] Allgemeine Statistik (Dunkelblau) fã] Wlrt­
schaft und Finanzen (Violett) \s\ Bevölkerung und soziale 
Bedingungen (Gelb) {Ã\ Energie und Industrie (Blau) fö] Land­
und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) fë] Außenhandel (Rot) 
[71 Dienstleistungen und Verkehr (Orange) [ f ] Verschiedenes 
(Braun) 
REIHE fÃJ Jahrbücher ­ \B\ Konjunktur ­ fc] Konten, Erhe­
bungen und Statistiken — [p] Studien und Analysen —[El Metho­
den — [Fl Schnellberichte 
^ i O ΘΕΜΑ [Tj Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) faj Οικονομία και 
δημοσιονομικά (βιολετί) \ζ\ Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες 
(κίτρινο) f4] Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) f5] Γεωργία, δάση και 
αλιεία (πράσινο) [δ] Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 0 Υπηρεσίες 
και μεταφορές (πορτοκαλί) fã] Διάφορα (καφέ) 
ΣΕΙΡΑ [ÃJ Επετηρίδες — \Β\ Συγκυρία — [c] Λογαριασμοί, έρευ­
νες και στατιστικές — fõ] Μελέτες και αναλύσεις — fÉ] Μέθο­
δοι — \Ψ\ Ταχείες στατιστικές 
FN T H E M E H G e n e r a l statistics (midnight blue) \2¡ Economy and 
™ ' * finances (violet) \3\ Population and social conditions (yellow) 
β ] Energy and industry (blue) [5] Agriculture, forestry and 
fisheries (green) [§} Foreign trade (red) [7J Services and 
transport (orange) [9] Miscellaneous (brown) 
SERIES [Ã] Yearbooks ­ \B\ Short­term trends ­ [ç] Accounts, 
surveys and statistics ­ [Õ] Studies and analysis ­ [ Ë ] Methods ­
[Fl Rapid reports 
F R T H E M E Ξ Statistiques générales (bleu nuit) fã] Économie et 
' * ■ finances (violet) | j ] Population et conditions sociales (jaune) 
[4] Énergie et industrie (bleu) [§] Agriculture, sylviculture et 
pêche (vert) [€} Commerce extérieur (rouge) f f j Services et 
transports (orange) {9¡ Divers (brun) 
SÉRIES Annuaires — \B\ Conjoncture — \ç\ Comptes, enquêtes 
et statistiques ­ \Õ\ Études et analyses — [Ë] Méthodes ­
Γη Statistiques rapides 
I T TEMA Q ] Statistiche generali (blu) fJJ Economia e finanze 
(viola) [3] Popolazione e condizioni sociali (giallo) (T| Energia e 
industria (azzurro) [5] Agricoltura, foreste e pesca (verde) \ë] 
Commercio estero (rosso) [7] Servizi e trasporti (arancione) 
fèl Diversi (marrone) 
SERIE fÃ] Annuari — [ B ] Tendenze congiunturali — [e] Conti, 
indagini e statistiche — \Õ\ Studi e analisi — [Ë] Metodi — 
Ι Π Note rapide 
| k | | ONDERWERP Q ] Algemene statistiek (donkerblauw) fã] Eco­
' nomie en financiën (paars) [3] Bevolking en sociale voor­
waarden (geel) [4] Energie en industrie (blauw) f5] Landbouw, 
bosbouw en visserij (groen) f_6| Buitenlandse handel (rood) 
[7] Diensten en vervoer (oranje) {9} Diverse statistieken (bruin) 
SERIE fÃ] Jaarboeken — \B\ Conjunctuur — fc] Rekeningen, 
enquêtes en statistieken — fõ] Studies en analyses — 
[Ë] Methoden — f f j Spoedberichten 
r j T TEMA Q ] Estatísticas gerais (azul escuro) fãj Economia e 
' ' finanças (violeta) f3] População e condições sociais (amarelo) 
f4~| Energia e indústria (azul) f5] Agricultura, silvicultura e pesca 
(verde) f f ] Comércio externo (vermelho) f7J Serviços e trans­
portes (laranja) [j[] Diversos (castanho) 
SÉRIE fÃJ Anuários — \B\ Conjuntura — fc] Contas, inquéritos 
e estatísticas — [Õ\ Estudos e análises ­ fÊ] Métodos — 
[~F] Estatísticas rápidas 
Numero de títulos por tema y serie G Antal publikationer pr. emne og serie □ Anzahl der Veröffentlichungen pro 
Themenkreis und Reihe Q Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά Q Number of publications 
per theme and series G Nombre de publications par thème et série Q Numero di pubblicazioni per tema e serie 
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